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Wie bekommt man MS, Diabetes Typ 1, Hashimoto (Schilddrüse zerstört sich selbst) und 

andere meist unheilbaren Autoimmunerkrankungen (es gibt über 150 Autoimmun-

krankheiten. Siehe hier: http://vbciev.de/liste-der-autoimunerkrankungen/ )? 

Nehmen wir einmal an, man trinkt ein Glas Milch. Milch ist das 

allerbeste Beispiel, was man zu dem Thema machen kann. Dann 

kommen mit der Milch Nährstoffe in unseren Körper, vor allem 

tierisches Protein. Diese gelangen irgendwann dann in den Darm. 

Die Darminnenwand ist nicht glatt, sondern hat feine sogenannte  

Darmzotten. Diese Darmzotten entscheiden, was ins Blut hinein 

darf und was nicht. Da werden Nährstoffe und Proteine ins Blut 

translokiert.  

Es gibt jetzt eine krankhafte Veränderung der Darmzotten, 

genannt Leaky Gut Syndrom (Durchlässiger Darm Syndrom). Das bedeutet, dass vereinfacht 

Nahrungsbestandteile ins Blut kommen können. Proteine z. B.. Wenn tierisches Protein in das Blut 

kommt, dann ist das ja ein Fremdprotein und es werden sofort Antikörper gebildet und ausgesendet, 

und dieses Protein wird zerstört.  
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http://vbciev.de/liste-der-autoimunerkrankungen/


 
2 

 

Oft kommen also tierische Proteine durch das Leaky-Gut-Syndrum ins Blut. Leaky-Gut wiederum wird 

begünstigt, wenn man viel Fett in der Ernährung hat. Aber es können auch einfach so Proteine, 

welche nicht verdaut sind oder teils unverdaut, ins Blut translokiert werden (und dies ist wichtig 

zu wissen für Diejenigen, welche das Leaky-Gut-Syndrom als umstritten bzw. nicht existent 

ansehen):  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dies ist genau das große Problem und die große Gefahr mit tierischen Proteinen, was sie 

brandgefährlich macht. Tierische Proteine gehören einfach nicht in den menschlichen Körper!!! 

Mit diesen schweren unheilbaren Autoimmunerkrankungen, die dadurch entstehen können, ist nicht zu 

spaßen. Und wenn man eine solche Krankheit dann einmal hat, dann würde man sich sehnlichst 

wünschen, nie tierische Produkte gegessen zu haben, wenn man es dann einmal endlich realisieren 

würde, dass diese die AUSLÖSER primär für ALLE Krankheiten sind, die wir haben.  

Wenn man also z. B. ein Glas Milch trinken würde und dann diese tierischen Proteine in den Darm 

kommen und dann davon welche ins Blut gelangen, kann folgendes geschehen: Was macht der Körper 

gegen ein Fremdprotein? Ein Fremdprotein kommt in den Blutkreislauf und hat z. B. die Kennung: 

12 333 46 

Auf dem Pankreas (Bauspeicheldrüse) sitzen die insulinproduzierenden Beta-Zellen welche folgende 

Kennung haben:   

 

Dieser Zahlenkennung ist natürlich eine vereinfachte Darstellung, in Wirklichkeit haben die Proteine 

eine bestimmte Aminosäuren-Struktur. Das Fremdprotein hat ja nun eine andere Kennung. Aber eben 

nur leicht anders, eben am Schluss anstatt der 5 eine 6, eben weil die Proteine der tierischen Milch 

dem menschlichen Proteinen sehr ähnlich sind. Und genau das macht die Proteine der Milch so 

gefährlich für den Menschen.  Das Immunsystem erkennt also die Kennung des Fremdproteins und 

schickt Antikörper heraus. Das Problem ist jetzt nur, dass diese Antikörper eine Art Mimikry machen, d. 

h. es werden Antikörper produziert die eine ganz leichte Streuung in ihrem Code haben, z. B. mit einer 

Zahl am Ende nach oben und unten, um so eben sicher die Fremdproteine zerstören zu können, die ja 

auch leichte Abweichungen im Code haben können. Nur wenn das Fremdprotein nun sehr ähnlich mit 

körpereigenen Proteinen ist, werden so z. B. auch Antikörper produziert, die die Kennung 12 333 45 

Prof. Dr. Walter Veit sagt in diesem Video („Prof. Dr. Walter Veith (GES6) - Risikofaktor Milch - ein 
Mythos zerbricht“): Da sind auch andere Probleme mit Kasein. Weil da bestimmte 
Übereinstimmungen sind bei den verschiedenen Tierarten, kann es sein, dass wenn so ein Kasein 
aufgenommen und verdaut wird, dass er nicht vollkommen verdaut wird. Der Mensch und auch 
Säugetiere haben das Vermögen, unverdaute Proteinstücke aufzunehmen. Denn, wenn ein Baby 
ganz jung ist, erhält es als erste Milch die sog. Kolostrum-Milch. Diese enthält Antikörper, das sind 
Proteine. Aber diese dürfen nicht verdaut werden, also sind sie resistent gegen Enzyme und werden 
im Ganzen translokiert ins Blut. Sonst hätte man ja keine Immunität davon.  

Diese Möglichkeit von der Translokierung von einem Eiweiß unverdaut oder teils unverdaut besteht 
sogar noch beim Erwachsenen. Also, wir können solche Brocken Eiweiß ins Blut bekommen. Wenn 
dieses genau das Gleiche ist, wie menschliches Eiweiß, dann ist dies nicht so ein Problem. Sobald 
es aber von einem anderen Tier kommt oder einer anderen Art, dann kann der Körper reagieren auf 
dieses Eiweiß, als ob  es ein Fremdeiweiß ist. Und dann macht das Immunsystem einen Antikörper 
und wenn man einen Antikörper macht, dann kann man dieses Eiweiß natürlich vernichten. Aber 
das Problem ist: Was ist, wenn die Aminosäurezusammensetzung so ist, wie es bei einigen unserer 
Zellen auch ist? Dann macht das Immunsystem einen Antikörper gegen den eigenen Körper. Wie 
nennt man das? Das nennt man eine Autoimmunkrankheit. Also Milch, weil da das Eiweiß 
ziemlich gleich ist, wie viele von unseren eigenen Eiweißarten, ist sehr geneigt um 
Autoimmunkrankheiten zu zeugen.  

https://www.youtube.com/watch?v=iguDjpCRmXs
https://www.youtube.com/watch?v=iguDjpCRmXs
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haben. Und schon passiert es, dass nun die Betazellen der Bauchspeicheldrüse auch angegriffen 

werden, weil diese ja genau diese Kennung haben. So werden dann die Beta-Zellen auf dem Pankreas 

zerstört und man bekommt die Krankheit Diabetes Typ 1.  

 

Jetzt ist es aber so, wie bereits gesagt, dass das tierische Protein dem menschlichen Protein sehr 

ähnlich ist. Man hat bis heute 17 tierische Proteine entdeckt, die nahezu identisch sind mit 

menschlichen Proteinen. Normalerweise, wenn ein pflanzliches Protein in den Körper kommt, hat es z. 

B. die Kennung 98 444 31, also komplett anders. Aber tierisches Protein ist bereits sehr ähnlich zum 

menschlichen Protein und das größte Problem ist bei der Milch. Denn die Milch hat ein ganz 

besonderes Protein, nämlich das Alpha S1-Kasein. Und dies ist nur eines von den 17 sehr ähnlichen 

Proteinen. Wenn z. B. eine Frau, die ihr ganzen Leben lang sich vegan ernährt hat mit 40 Jahren ein 

Kind bekäme und würde das Kind dann stillen, dann bekäme das Kind ja auch Protein aus der Milch. 

Aber diese Frau isst ja kein tierisches Protein und so bekommt das Baby natürlich auch nur 

menschliches Protein. Es gibt menschliches Kasein, das ist ganz normal. Der Mensch hat also auch 

dieses Alpha S1-Kasein. Und das Tier hat Alpha S1-Kasein. Also sind die Aminosäure-Strukturen 

schon einmal sehr, sehr ähnlich.   

Wenn man zu einem Arzt geht und diesen fragt, wie man Hashimoto bekomme, dann wird dieser 

antworten, dass man dann Hashimoto bekomme, wenn unser Körper die eigene Schilddrüse angreift 

und sie zerstört. Sagen wir, unsere Schilddrüse hätte die Kennung 12 444 45. Nun isst man dann jeden 

Tag sein Fleisch und nimmt Milchprodukte zu sich, wie das ja so ganz „normal“ ist. Und dann kommt 

irgendwann ein Protein mit z. B. der Kennung 12 444 46  und durch molekulare Mimikry der Antikörper 

wird dann auch die Schilddrüse zerstört. Man sagt, dass solche Autoimmunkrankheiten unheilbar sind. 

Aber zumindest kenne ich schon einen Menschen mit Hashimoto, welcher heute symptomfrei ist und 

auch keine Medikamente mehr nehmen muss. Dieser hatte seine Ernährung auf eine vegane High 

Carb Low Fat, keine Öl-ISOLATE umgestellt, so wie es im Buch von Dr. John McDougall, „Die High 

Carb Diät …“ beschrieben ist. Der Körper ist halt ständig dabei, sich zu heilen und ist sehr 

regenerationsfähig. Aber ich denke, da gehört auch GOTTES Hilfe dazu, damit so schwerwiegende 

Erkrankungen wieder heilen können.      

 

Nein, es kommt nicht vom Gluten! 

Jetzt sagen z. B. Ärzte, diese Autoimmunerkrankungen wie Hashimoto hätten mit Gluten zu tun. Das ist 
ein Fehlgedanke, denn Gluten hat nichts mit menschlichem Protein zu tun, von daher kann es nicht 
daher kommen. Dieser Zusammenhang ist nur deswegen entstanden, weil bei Menschen, die 
Glutensensitivität oder Glutenunverträglichkeit haben, kann dies zu einem Leaky-Gut-Syndrom 
beitragen (ca. 1% der Bevölkerung hat tatsächlich Glutenunverträglichkeit, aber viele Menschen bilden 

Dr. John McDougall, der Autor des Buches „Die High Carb Diät“ u. a., schreibt hierzu: „Ein anderes 

Schicksal der fremden Proteine ist, dass sie den Körper veranlassen können, Antikörper 

herzustellen, die nicht nur spezifisch für dieses fremde Protein sind, sondern auch mit ähnlichen 

menschlichen Proteinen interagieren. Dieser Mechanismus ist als molekulare Mimikry bekannt. Der 

Körper greift sich selbst an und die daraus resultierenden Krankheiten werden als 

Autoimmunkrankheiten bezeichnet. Rheumatoide Arthritis, Lupus, psoriatische Arthritis, Spondylitis 

ankylosans und die anderen entzündlichen Formen von Arthritis sind Autoimmunerkrankungen. 

Molekulare Mimikry bei rheumatoider Arthritis wurde mit Kuhmilch identifiziert. Eine Analyse zeigte, 

dass die Aminosäurereste 141-157 von Rinderalbumin im Wesentlichen die gleichen waren wie die 

Aminosäuren, die in menschlichem Kollagen in den Gelenken gefunden wurden (Clin Chim Acta 

203: 153, 1991). Die Antikörper, die synthetisiert werden, um die Proteine der fremden Kuhmilch 

anzugreifen, greifen schließlich die gemeinsamen Gewebe an, weil Aminosäuren zwischen dem 

Knorpel und den Milchproteinen, die der Antikörper angreifen soll, gemeinsam genutzt werden.“ 
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sich diese auch ein. Deshalb sollte man es dann vom Arzt untersuchen lassen. Wenn der Arzt es 
bestätigt, hat man wirklich Glutenunverträglichkeit.) Weil das Gluten bei diesen Menschen den Darm 
schädigt (aber nur bei diesen, sonst ist Gluten nämlich sogar gesund.), was dann dazu führt, dass 
vermehrt tierische Proteine ins Blut gelangen. Von daher kommt die Fehlauffassung mit dem Gluten.    

Wissenschaftler aus Finnland führten folgende Studie durch, in dem sie sich fragten: Wenn also 
tierische Milch und Milchprodukte hauptsächlich für die Autoimmunkrankheiten verantwortlich sind, 
schauen wir einmal wie es aussieht in dem Land, wo die meisten Milch getrunken wird. Das Land wo 
am wenigsten Milch getrunken wird, ist Japan und wo sie am meisten getrunken wird ist Finnland. In 
Finnland hat man 35 x(!!!) mehr Diabetes Typ 1 als in Japan. 35 mal! Doppelt so viel wäre schon übel. 
Aber 35 mal! Finnland hat den höchsten Kuhmilchverbrauch der Welt. Kritiker werden jetzt evtl. 
einwenden wollen, das würde noch nicht beweisen, dass da in Finnland durch den hohen Milchkonsum 
diese Autoimmunkrankheiten ausgelöst würden. Diese Kritiker, die so etwas äußern, haben wohl nicht 
die große Ähnlichkeit gerade von tierischen Milchproteinen mit den menschlichen Proteinen realisiert 
und wie aufgrund dessen dann diese Autoimmunkrankheiten die Folge sein können. Man fand heraus, 
dass alle Menschen mit Diabetes Typ 1 Antikörper gegen das Milchprotein Alpha S1-Kasein haben, 
was ja dem menschlichen so ähnlich ist. Sehr interessant, das mal zu realisieren, denn da sieht man, 
das Diabetes Typ 1 genauso ausgelöst wurde: Durch tierische Milch! 
 
So entstehen also Diabetes Typ 1 und Hashimoto. So entstehen diese in Wirklichkeit. Das wird 
natürlich kein Arzt einem erzählen. Wahrscheinlich wissen sie es auch noch nicht einmal. Sie kennen 
nur das, was sie in ihren Büchern gelernt haben und was die Industrie ihnen dort hinein geschrieben 
hat.  

Wie bekommt man Multiple Sklerose (MS)?  
MS ist eine sehr schlimme Krankheit. Man nennt diese Krankheit die Krankheit mit den 1000 
Gesichtern. Das beutet z. B., dass man morgens aufwacht und ist dann auf dem linken Auge blind oder 
man kann sein rechtes Bein nicht mehr bewegen, weil die Nerven, die dafür zuständig sind,  durch 
Antikörper im Gehirn zerstört wurden. Deswegen ist dies eine ziemlich üble Krankheit, wie ja auch alle 
diese Autoimmunkrankheiten, welche ja unheilbar sind. Diesen Menschen geht es nicht gut und sie 
werden auch nicht alt. Denn man bekommt Folgeerkrankungen, wenn z. B. die Schilddrüse nicht 
funktioniert. Das ist ein elementar wichtiges Organ. So wird dann von einem Lebenszeit abgezogen, 
man wird niemals sehr alt werden. Das ist genauso wie bei Fettleibigkeit, bzw. bereits bei Körperfett, 
welches auch dafür sorgt, dass man nicht alt wird.   

Bei MS ist ja das Problem, dass die Antikörper nicht ins Gehirn 
kommen können, weil diese die Blut-Hirn-Schranke nicht passieren 
können. Die Blut-Hirn-Schranke ist ein Schutz, der dafür sorgt, dass 
das Gehirn geschützt ist vor schädlichen Stoffen, Fremdproteinen 
usw.. Im Gehirn haben wir Nervenzellen und auf diesen Nervenzellen 
sitzt Myelin. Dies ist eine Schutzmembran, welche auf dem Nerv sitz 
und diesen so beschützt.  

Wenn man nun Fremdproteine mit ähnlicher Kennung wie sie die 
Nervenzellen haben im Blut hat, produziert der Körper wieder 
Antikörper mit einer gewissen leichten Streuung im Code. Diese 
kommen aber nicht durch die Bluthirnschranke. Damit diese 
Antikörper durch die Bluthirnschranke kommen, muss man eine 
Sache machen. Man muss sein Blut hierfür verdicken. Wie verdickt 
man sein Blut? In dem man fettreich isst, also teilisoliertes Fett, was in 
allen tierischen Produkten viel vorhanden ist und Öl-ISOLATE.  
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Wenn man fettreich isst, reichert sich das Blut mit Fett an und coatet, ummantelt die Blutplättchen, so 
dass sich diese durch ihre Ladung nicht mehr voneinander 
abstoßen können. Sie klumpen aneinander und das Blut 
fließt dann ganz langsam durch die Adern. Dadurch wird der 
Körper bis zu 20% weniger mit Sauerstoff versorgt und genau 
das macht dann die Blut-Hirn-Schranke durchlässig. In 
diesem Video wurde das aufgenommen, wie dann das Blut 
durch die Adern fließt. Es ist wirklich krass!:  

 

Zuerst wird der Blutfluss vor dem Essen gezeigt und 
dann nach einer fettreichen Mahlzeit. Durch dieses 
Fett macht man also die Blut-Hirn-Schranke 
durchlässig und jetzt können Antikörper ins Gehirn 
gelangen, die dann die Myelinscheiden angreifen. 

(Gilt für alle Links: verlinktes Bild oder Link mit 
rechter Maustaste anklicken und dann auf ‚Link 
in neuem Tab öffnen‘ klicken)  

 

 

Das Myelin auf den Nervenzellen wird zerstört und der 
Nerv stirbt ab: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=t7U_IJPXwqE
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So bekommt man die MS-Krankheit, indem diese tierischen Proteine ins Blut 
gelangen. Alle tierischen Produkte haben auch noch viel teilisoliertes Fett. 
Denn da werden wir über den Fettgehalt von tierischen Produkten auch 
getäuscht, indem nach Gewicht der Fettgehalt berechnet wird und also nicht 
das Wasser abgezogen wird. Es muss natürlich nach Kalorien der Fettgehalt 
berechnet werden (siehe hier die Fett-SCAM-Tabelle ). Es gibt z. B. keine 

1,5%ige Milch oder 0.1%ige. Das ist ein SCAM (Betrug)  

 

Der größte Auslöser für die Autoimmunkrankheiten ist also die tierische Milch, weil diese u. a 
dieses Alpha-S1-Kasein, genau wie beim Menschen. Tierische Milch ist so ein „Problemkind“, es 
ist einfach nur unfassbar.  

Die Ärzte wissen diese Zusammenhänge meist nicht, genauso wie sie nicht wissen, dass alle 
tierischen Produkte Karzinogene enthalten und primär eben die Krebsauslöser sind. Dann werden 
in Krebskliniken Fleisch und andere tierische Produkte den Patienten gegeben oder in 
Migränekliniken wird den Menschen Kaffee serviert. Koffein ist ein Nervengift(!!!) was gerade die 
Migräne auslöst. Wer denkt, dass Ärzte irgendetwas wissen – Fehlanzeige. Desto mehr man 
selbst über diese Dinge Bescheid weiß und dann in Eigenverantwortung handelt, umso besser.  

 

 

 

 

 

Wenn man erst einmal eine Autoimmunerkrankung hat, dann ist die Wahrscheinlichkeit für eine weitere 
Autoimmunerkrankung groß, weil der Körper mit dieser einen Autoimmunerkrankung ja bereits 
fehlreguliert ist.  Es sagt einem ja auch niemand, woher man die Erkrankung bekommen hat, deshalb 
isst man weiter tierische Produkte, die diese auslösen können. Es gibt Menschen, die so dann 7 
Autoimmunkrankheiten haben. 

Je früher man in die Pubertät kommt, desto  höher ist da auch die Wahrscheinlichkeit für 
Autoimmunerkrankungen. Die Menschen kommen immer früher in die Pubertät. Mittlerweile sogar mit 
acht Jahren schon. Auslöser hierfür sind auch wieder die tierischen Produkte und da auch wieder 
tierisches Protein, was linear miteinander korreliert. Je mehr tierisches Protein man also isst, desto 
früher kommt man in die Pubertät. Das ist natürlich eine sehr üble Sache. Je früher man in die Pubertät 
kommt, desto mehr läuft falsch im menschlichen Körper. Wir sind nicht dafür gemacht, um mit 8 Jahren 
in die Pubertät zu kommen. Man sollte die Pubertät so lange wie möglich hinaus zögern, was 
geschieht, wenn man sich rein pflanzlich ernährt, so dass gar keine tierischen Proteine in den Körper 
kommen.   

Auch Allergien können die Wahrscheinlichkeit für Autoimmunerkrankungen erhöhen. Allergien sind ein 
erster Indikator für eine Fehlleitung des Immunsystems. Weiter ist seit Einführung der Jodierung von 
Speisesalz  die Anzahl von Autoimmunerkrankungen gestiegen.   

Kinder die genetisch vorbelastet sind, wo also die Eltern schon an Diabetes Typ 1 erkrankt sind, haben 
ein 11, 3(!) mal höheres Risiko an Diabetes Typ 1 zu erkranken, wenn sie Kuhmilch trinken.  Das 
heißt im Umkehrschluss, sie bekommen häufiger Diabetes Typ 1 als Raucher Lungenkrebs. Aber 
wichtig zu verstehen, nicht nur Kuhmilch löst diese Autoimmunerkrankungen aus, sondern bestimmte 

Fazit: 

Hier können wir nun in aller Deutlichkeit realisieren, wie man es deutlicher kaum noch vor Augen 

geführt bekommen kann, dass der Mensch ein reiner 100%iger Pflanzenesser ist und er sich einfach 

artgerecht ernähren und alle tierischen Produkte und Öl-ISOLATE meiden sollte wie die Pest! 

Solche unheilbaren Autoimmunkrankheiten möchte man nicht erleben!  

https://docs.google.com/spreadsheets/d/1A4FEcAQlbS8MCvIlIibefvavCf8zGjseJf8SfsrC3yM/edit#gid=1228223858
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tierische Proteine die in verschiedenen tierischen Produkten enthalten sind. Die Milch löst nur am 
stärksten diese aus.  

Weiter bekommt man Hashimoto auch dadurch, dass man Schilddrüsenhormone isst, die den 
körpereigenen Schilddrüsenhormonen sehr ähnlich sind. Diese Hormone werden ja aus tierischen 
Produkten hergestellt. Eine ganz fatale Sache und wahrscheinlich mit der Hauptauslöser für 
Hashimoto. In Würstchen z. B. wurden solche Schilddrüsenhormone nachgewiesen, weil da eben die 
Schilddrüsen von Tieren mit verarbeitet wurden. Es reicht schon, wenn von diesen Hormonen (oder 
Proteinen) nur ein einziges ins Blut gelangt, um eine Autoimmunerkrankung auszulösen!  Also 
nicht die Menge, sondern bereits die Anwesenheit tierischer Produkte im menschlichen Körper kann 
krankheitsauslösend sein.  

Hier die Studienbelege, die die Aussagen dieser PDF belegen:  
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/8378108 
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/1723358 
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/1377788 
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/9605629 
https://www.researchgate.net/publication/298886048_Preservation_of_beta-
cell_function_in_type_1_diabetes 
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/8425665 
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/20308711 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/8378108
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/1723358
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/1377788
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/9605629
https://www.researchgate.net/publication/298886048_Preservation_of_beta-cell_function_in_type_1_diabetes
https://www.researchgate.net/publication/298886048_Preservation_of_beta-cell_function_in_type_1_diabetes
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/8425665
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/20308711
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Weitere Artikel: 
( Bilder sind verlinkt:  anklicken mit rechter Maustaste und auf ‚Link in neuem Tab öffnen‘ klicken): 

 

Hier habe ich das wichtige Thema mit der 

Gefährlichkeit  von sämtlichen isolierten Ölen 

und Fetten anschaulich dargestellt. Das ist ein 

Thema, wo sich im Moment viele Menschen 

schwer damit tun, dies zu verstehen, wie 

schädlich die Öl-ISOLATE sind. Öl-ISOLATE, 

egal wie "gesund" angeblich  

ein Leinöl oder Sesamöl oder Kokosöl sei, sind 

brandgefährlich und stehen an 1. Stelle der 

krebsauslösenden Stoffe! Die angeblich so 

gesunden Stoffe machen doch nur 0,01%(!) 

JEDEN Öls aus! Der Rest ist isoliertes Öl, was 

es so nicht in der Natur gibt und nur Schaden 

im Körper anrichtet! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.gandhi-auftrag.de/OEL_IST_GIFT!!!.pdf
https://www.gandhi-auftrag.de/Milch_ist_Gift!!!.pdf
https://www.gandhi-auftrag.de/Wenn_Vegetarier_besser_Bescheid_wuessten_waeren_sie_Veganer.pdf
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https://www.gandhi-auftrag.de/Ausloeser_aller_Krankheiten-Es_ist_primaer_die_Ernaehrung.pdf
https://www.gandhi-auftrag.de/Warum_Eier_deine_Gesundheit_ruinieren!.pdf
https://www.gandhi-auftrag.de/Darum_steigt_der_Blutdruck.pdf
https://www.gandhi-auftrag.de/Cholesterin_ist_und_war_immer_schaedlich!_Die_Cholesterin-Luege_ist_eine_Luege!.pdf
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https://www.gandhi-auftrag.de/Vorsicht_mit_Vitamin_D3-_und_Vitamin_B12-Pillen!.pdf

